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Vorbemerkung

Dj-e Einzefhandelsberichterstattung wird auf-
grund des Gesetzes über die Durchführung Iau-
fender Stati,stiken im Handel sowie über die
Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (HFVStatG) vom 1O. November 1978
(BGBI. I S. 1733) auf rcpräsentativer Basis
durchgeführt. Die Grundlage für dj-e Auswahl
der rd. 40 OOO Unternehmen waren das Erlte-
bungsmaterial der Handel-s- und caststätten-
zähIung '1968 sowie Anschriften der seitdern
neugegründeten Unternehmen.

Erstc Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
über die Umsatzcntv/j-cklung (Umsatz eln-
schließIich llehrwertsteuer) werden für 1O

i,ilrtschaftsgruppcn und ausgewählte f.tirt-
schaftsklassen im Interesse elner aktucllen
Berichterstattung zunäcl]st in eineni Vorbe-
richt veröffentlicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berlchtsmonat han-
deltessichum vorIäuf j.gc llrgeb-
nisser die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen lleldungen dcr
an der Berichterstattung beteiliger-r Untcr-
nehmen resultieren, nlcht vorliegende r\ngaberl
müsser-r geschätzt werderr. Der später erschei-
nencte, umfassendere I'ionatsbericht erfaßt auch
die nach Abschluß des Vorberrchts noch ej-nge-
gangenen ,\1el-dungen für den Berichtsmonat.

fm iuonatsbericht mit Meßzahlen (auf Basis
1970 = 'l OO) zur Entldicklung der Umsätze und

der Beschäftlgtenzahl werden für 53 ausgewä)lI-
te tr\'irtscl.raftsklassen lleßzahlenreihen und

Veränderuncen nachgewj,esen. Außerdem werden
f ür ca. 83 !.Jirtschaf tskf assen trmsatzvcrände-
rungen nach Größenkl-assen darc;esteJ-It. Hier-
bei könner-i jedoch nL.:r dle Untcrnehmen berück-
sichtigt werden, von denen sowohl Ancaben für
den Berichtsmonat als auch für den entsDre-
chenden Vorjahresnonat vorliegen.

Soweit Ergebnisse von bj-sher veröffentlichten
AnEaben abwerchen, handelt es sich um Korrek-
turen, dj-e nachträglich erforderlich vrurden.

Beqriffsbestimmungen

Warenhausunternchrnen : Illnzelhandels unterneh -
men der Klasse 43 OO O der Systematik der
l,tirtschaftszweiqe (EinzeIhandel mit Waren

verschiedener Art, Hauptrichtung Beklej-dung,
Textilienr Hausrat und Wohnbedarf). Sie dür-
fen wecier Konsumgenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und müssen
außerdcm folgende Bedingungen erfüllen:
Eln Einbetriebsunternehmen muß mindestens 25

Personen beschäftigen und seine !{are im offe-
nen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Mel'rrbetriebsunternehmen muß mindestens
eine Niederlassung diese Voraussetzungen er-
füLIen und der Umsatz dieser Nj-ederLassung(en)
nehr aIs 50 ? des Gesamtumsatzes des Unterneh-
mens betragen.

ternehmen, die ihre l{are nicht überwiegend im
offenen Ladengeschäft verkaufcn, sondern diese
auf Bestellung (nach Katalog, Anzeigerr, pro-
spekten oder über Vertreter) durch ciie Post
oder auf anderem h'eqe versenden.

Ve rs andhande Isunternehmen : I i nze Ihande I s ur-r -

Facheinzelhandel : Einzel-handelsunternehmen

Sons ti ge \,'erbraucherorgan isatronen : Verbrau-

so'.reit sie )1icht Warenhausunternehmen, Ver-
sandhandelsunternehmen oder Konsumgenossen-
schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sinc.

chcrvereinrciungen, die keine Konsumgenossen-
schaften srnd, z.B. Einkar-rfsvereinigungen von
Bcamtcn, tlr,qestellten oder Arbeitern, Sozj-aI-
'rrerke u. dqI.

,\nzairl der VcrkaLrfstage

Verkau fs ta
]iontag
Diens tag
I1i ttwoch
Donne rs tag
Frei t.rg
Sonnabend

i 80 9 179

4

4
4
5
5

5

3
4

4
4
4

4

5
5
5
4
4

(1)5

4
4
4

Ins ges amt
( ) SchIußverkaufstage

2l 24 26 25

1919 15. / 16.04. 03. /O4 .06.
1980 06. /O'7.04 25. /26.05.
Es wurden nur die gesetzlichen Eeiertagc
rücksichtigt.

schlußverkauf
29.01./10.02.
28.01 . /09 .02.

im ganzen Bundesgebiet - einschl

oITIme r -

30.07. /11.08.
28.07 . /09.08.

Buß- und BetEag - be-

hrinter-
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,1) SYSTE}IATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN).
2) UND SONSTIGE VERBRAUCIIERORGANISATIONEN AUs DEN wIRTscHAFTsKLAssEN 43 00 o, 43 04 o UND 43 10 o
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